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Hauptgedanken der Predigt 
Geben ist eine Sachen des Herzens, keine Pflicht, sondern  
Ausdruck eines dankbaren Herzens, das Gottes Grosszügigkeit 
widerspiegelt. 

 
1. Nicht der Betrag zählt, sondern die Haltung (V. 6-7) 

a. Der Liebesdienst der Gemeinden (2. Kor. 8,1ff.) 
b. Geben beruht immer auf Freiwilligkeit, aber die innere 

Einstellung hat eine Bedeutung (V. 7) 
c. Mit Freude geben (V. 7) 
d. Im Segen säen (V. 6) 
e. Gib was du kannst. 2. Kor. 8,2-4; Lukas 21,1-4 

 
2. Gott versorgt, darum dürfen wir grosszügig sein (V. 8-10) 

a. Unsere Grosszügigkeit hat eine Quelle – und das ist 
Gottes Grosszügigkeit (V. 8-11 + 15).  

b. Wer gibt, vertraut darauf, dass Gott versorgt (V. 10-11)  
(vgl. auch Prediger 11,1; Maleachi 3,10). 

c. Das Prinzip von Saat und Ernte (V. 6+10-11) 
d. Der Unterschied zwischen einem Bach und einem 

Tümpel. 
 

3. Geben und Grosszügigkeit machen Gott gross (V. 11-15) 
a. Geben geht weit über materielle Hilfe hinaus (V. 11).  
b. Geben als Zeichen des Gehorsams (V. 13). 
c. Geben hilft den Menschen und führt zu Dank an Gott.  
d. Ein Kreislauf der Gnade: Gott gibt –> wir empfangen  

–> wir geben weiter –> Gott wird gepriesen. 
e. Gottes Gabe als Ursprung aller Grosszügigkeit (V. 15)  

 

 

Fragen zum Thema 
• Wer ist die grosszügigste Person, die du kennst? Warum 

denkst du das? 
• Welche Bilder kommen dir in den Sinn, wenn du von einem 

«fröhlichen Geber» hörst? 
• Was möchte Paulus mit den Bildern aus der Landwirtschaft 

(Saat und Ernte) sagen? 
• Was könnte ein widerwilliger Geber tun, um ein fröhlicher 

Geber zu werden? 
• Wie zeigt sich in deinem eigenen Leben die Verbindung 

zwischen Geben und innerem Segen? 
• In welchen Bereichen deines Lebens kannst du die  

überreiche Gnade Gottes bewusster wahrnehmen und 
weitergeben? 

• Wie kannst du heute deine Gaben – materiell oder geistlich 
– so einsetzen, dass sie zum Segen für andere werden und 
dein Vertrauen in Gottes Fürsorge stärken? 

 

 


